
Fachschaftsratsitzung — 15.11.2016 — 1420 − 1627

Anwesende Ratsmitglieder (11): Marvin Büsscher, Simon Demes, Timo Frommann, Timm
Horny, Nicole Hufnagel, Daniel Kohl, Sebastian Kuhlbusch, Ilona Maske (bis 1510), Carina
Reinhard (bis 1545), Lukas Wissing (bis 1550), René Becker

Entschuldigte Ratsmitglieder (4): Lisa Roth, Julia Stiegler, Daniel Tomaschewski, Söhnke
Berg

Protokollführer: Nicole Hufnagel

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: Beschlussausführungskontrolle

– TOP 5: Kassenprüfer

– TOP 6: Glühweinstand

– TOP 7: Stammtisch

– TOP 8: O-Phase 2016

– TOP 9: Posten im FsR

– TOP 10: Fachschaftsforum

– TOP 11: Bewerbungsfristen der Fakultät

– TOP 12: FVV-Wahlsystsem

– TOP 13: FKR-Komissionen

– TOP 14: Winterparty

– TOP 15: O-Phase 2017

– TOP 16: Videospieleabend

– TOP 17: Lagerbestand

– TOP 18: Genehmigung von Protokollen

– TOP 19: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung; Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Zu Beginn der Sitzung sind 11 Ratsmitglieder anwesend. Folglich ist die Sitzung
beschlussfähig.
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• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Es wird vorgeschlagen, den Top O-Phase 2016 nach dem TOP Stammtisch zu
behandeln.

– Die Tagesordung wird ohne Gegenstimme angenommen.

• TOP 3: Berichte

– Die Anzahlung, 1000 Euro, für die Lernfahrt wurde getätigt.

– Die neuen Ratsmitglieder haben jetzt alles, um voll funktionsfähig zu sein.

– Die Absolventenfeier ist nächste Woche Mittwoch am 23.11. und beginnt um
1830. Die Helfer sollen vermutlich um 18 Uhr da sein, aber näheres wird noch in
Erfahrung gebracht. Die Rede der Fachschaften auf der Absolventenfeier wird
von Timm Horny und Vanessa Küpker gehalten.

– Die Stundenzettel für SHK und WHF gibt es nun auch im ODS-Format.

• TOP 4: Beschlussausführungskontrolle

– Die Fahrtkosten von Patrick wurden bereits erstattet.

– Es wird angemerkt, dass ein Veto beim nächsten Mal rechtzeitig eingereicht
werden soll, da sonst die Zahlungen zu den Beschlüssen bereits getätigt wurden.

• TOP 5: Kassenprüfer

– Es werden die Finanzreferenten der WiMa’s Sebastian Volmer und Amelie Meier
vorgeschlagen sowie Vanessa Küpker und Florian Hahn.

– Als erstes wird bestimmt wie viele Kassenprüfer wir haben wollen, wobei wir
mindestens zwei benötigen.

– Wahl der Anzahl an Kassenprüfern:

∗ Vorschläge: 2, 4

∗ 2: 9 4: 3 Enthaltung: 0

∗ Damit ist Anzahl an Kassenprüfern auf 2 gesetzt worden.

∗ Wahl der Kassenprüfer:

· Vorschläge: Sebastian Volmer, Amelie Meier, Vanessa Küpker, Florian
Hahn

· Wahl (ja/nein/Enthaltung):
Sebastian Volmer: (10/0/1) Amelie Meier (7/1/3) Vanessa Küpker (1/2/8)
Florian Hahn (2/3/6)

· Damit sind Sebastian Volmer und Amelie Meier Kassenprüfer des Fach-
schaftsrates der Mathematik.
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• TOP 6: Glühweinstand

– Die Kalkulation kommt am Donnerstag.

– Wir wollen aus den Restbeständen vom Cocktailstand einen fruchtigen Cock-
tail anbieten, und zum Testen wird vorgeschlagen im angemessenen Maße von
unseren Beständen zu nehmen.

– Antrag: Alex Frank darf zum Testen des Cocktails für den Glühweinstand
Bestände im angemessenen Maße aus dem Lager nehmen.
(9/0/2) (ja/nein/Enthaltung)

– Neben Glühwein ist die Frage, ob wir Punsch, Kakao oder Punsch und Kakao
anbieten sollen.

– Der Nachteil bei Kakao ist das aufwendige Spülen und, wenn wir beides anbieten
sollten, benötigen wir noch einen weiteren Kocher. Um den Kocher würde sich
Marvin kümmern.

– Antrag: Bieten wir neben Glühwein an unserem Glühweinstand zusätzlich Ka-
kao, Punsch oder Kakao und Punsch an? (5/0/6/0) (Kakao/Punsch/Kakao und
Punsch/Enthaltung)

– Folglich bieten wir Kakao und Punsch zusätzlich an.

– Es wird der Name des Standes diskutiert. Da wir diesen bereits als
”
Waffel- und

Glühweinstand“ angekündigt haben, sollten wir diesen auch so nennen.

– Für Angebote für den Waffelteig fragt Daniel Kohl Grobe an und Timo Kanne
aus Lünen an. Es fehlt dann immer noch ein drittes Angebot. Dazu merkt Ilona
an, dass man sich nicht über die Arbeitsmoral der WiMa’s beschweren sollte,
wenn diese bei uns auch nicht viel besser aussieht.

– Dieses Jahr sollte beim Abholen des Teigs auch die Qualität überprüft, damit
dies nicht erst beim Backen der Waffeln auffällt.

– Die Preise werden nächste Woche festgelegt. Es wird aber angemerkt, dass ent-
gegen der Aussage der FsRK nicht 1 Euro für alles genommen werden soll,
sondern wie die letzten Jahre auch für alles 50 Cent.

• TOP 7: Stammtisch

– Der nächste Stammtisch findet am kommenden Montag den 22.11. statt. Wir
treffen uns um 18 Uhr an der Reinoldikirche, um dann zum Weihnachtsmarkt
zu gehen. Es soll stündlich Zuwachs von der Reinoldikirche abgeholt werden. Ab
21 Uhr ist die Kegelbahn für zwei Stunden am Kegelcenter an der Märkischen
Straße reserviert. Diese hat generell nicht deutlich länger auf, aber wenn wir
mit vielen da sind und noch bleiben wollen, würden sie eine Ausnahme machen.

– Die WiMa’s beteiligen sich zur Hälfte an den Kosten von bis zu 35 Euro für die
zwei Stunden Kegeln.
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• TOP 8: O-Phase 2016

– Söhnke hat ein Veto zu Stellas Fahrtkostenantrag eingereicht:

”
Ich lege mein/unser Finanzer-Veto gegen die Fahrtkostenerstattung von Stella

Houbé ein.

Begründung: Eine Fahrt besteht aus Hin- und Rückfahrt, sodass für die Ab-
holung/Ablieferung des Transit nicht viermal 36e zu berechnen sind, sondern
lediglich zweimal 62e. Des Weiteren benötige ich genauere Streckenangaben
für den 12.10., da ich mit den vorhandenen die angegebene Kilometerzahl nicht
nachvollziehen kann. “

– Wie man auf die 62 Euro statt 72 Euro kommt, liegt daran, dass Hin- und
Rückfahrt als eine Fahrt zählt und man für die ersten 100 km 0,30 Euro pro
Kilometer verrechnet und dann 0,20 pro Kilometer. Deswegen ergibt sich somit
für die Fahrten ohne das Abholen des Wagens 148,20 Euro.

– Antrag: Stella werden 148,20 Euro Fahrtkosten für die Fahrten während der
O-Phase 2016 erstattet. (8/0/3) (ja/nein/Enthaltung)

– Es wird weiter über die Abholung des Transits diskutiert, ob dies Stella auch er-
stattet wird. Dabei wird darauf verwiesen, dass GO Paragraph 14 dieser Erstat-
tung widerspricht. Stella hat die notwendigen Streckenangaben nachgereicht.
Eine Zusammenfassung von Stellas restlicher Antwort auf das Veto:
Es wird das mangelnde Vertrauen und die überhand nehmende Bürokratie kri-
tisiert. Desweiterem wird dem O-Phasen-Team für die gute Arbeit gedankt.

– Weiter wird angemerkt, dass Stella auch andere Kleinigkeiten aus ihrem Besitz
gesponsort hat, wie z.B. Büroklammern für die ganzen Teamer-Infos und diese
nicht abgerechnet hat, sowie Fahrten für Merchandise.

– Nun wird noch über die 62 Euro Abholfahrtkosten diskutiert. Sie hätte mit
ÖPNV fahren können. Dies wären statt 1 Stunde Autofahrt 2 Stunden und
17 Minuten mit Bahn und einmal umsteigen gewesen. In dieser Hinsicht sind
die Anwesenden zwiegespalten, ob dies angemessen ist oder nicht. Immerhin
hat Stella während und vor der O-Phase schon sehr viel Zeit in die Planung
investiert. Ein paar sind der Meinung, dass man die für Studenten kostenlose
Variante hätte wählen sollen und nur eine Taxifahrt von dem Bergheim Bahnhof
nach ihr nach Hause bezahlen sollte.

– Weiter wird kritisiert, dass man nicht in Erwägung gezogen hat, einen Transpor-
ter zu leihen. Jedoch will man wegen falscher Kalkulation Stella nicht bestrafen.

– Antrag: Stella werden 62 Euro für die Hin- und Rückfahrt nach Bergheim für
die Abholung des Transits erstattet. (6/2/3) (ja/nein/Enthaltung)

– Damit ist der Antrag angenommen.

– Wie bereits im letzten Proto angekündigt, sollen alle Teamer, die zur O-Fahrt
mit dem eigenen PKW gefahren sind und andere Teamer mitgenommen haben,
auch Fahrtkosten erstattet bekommen.

– Antrag: Herrn Timo Frommann werden Fahrtkosten nach Vorlage einer Fahr-
tenaufstellung bis zu 30 Euro erstattet. (8/0/3) (ja/nein/Enthaltung) Also an-
genommen.
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– Antrag: Herrn Sascha Milkert werden Fahrtkosten nach Vorlage einer Fahrten-
aufstellung bis zu 30 Euro erstattet. (7/1/3) (ja/nein/Enthaltung) Also ange-
nommen.

– Antrag: Frau Nicole Hufnagel werden Fahrtkosten nach Vorlage einer Fahrten-
aufstellung bis zu 30 Euro erstattet. (8/0/3) (ja/nein/Enthaltung) Also ange-
nommen.

– Dies wurde von Marvin aufgrund von des Allgemeinen Gleichbehandlungsgrund-
satzes angebracht. Dazu wird angemerkt, dass es wie ein Richter oder Anwalt
klang und man dies beim nächsten Mal besser an uns herantragen kann.

• TOP 9: Posten im FsR

– Für den WiMa-Beauftragten wird vorgeschlagen, dass man Julia fragt, ob sie
das mit Timm machen würde, da beide zur Zeit der WiMa Sitzung ihre Sprech-
stunde haben. Weiterhin würde Timo sich auch anschließen, wenn er dann aus-
geschlafen ist.

– Proto-Beauftragte: Söhnke und Carina

• TOP 10: Fachschaftsforum

– Das Forum wird eigentlich nur noch intern von dem Mathe und WiMa Rat ge-
nutzt und erzeugt für die Admins nur unnötige Arbeit. Die meisten Anfragen
von Studenten kommen sowieso per Mail und die Studenten tauschen sich eher
über Facebook aus, wo es sogar eine Ersti-Gruppe gibt. Es soll ein neues Fo-
rum erstellt werden. Es findet großen Zuspruch etwas wie die Mathe-Aktive für
Externe in einem neuen Forum beizubehalten.

– Marvins Begründung zu dem Antrag:
”
Das Forum nutzt keiner (die zwei Men-

schen im Semester sind den Aufwand nicht wert). Ohne Forum müssen ver-
zweifelte Studierende, die nach Nachhilfefragen, nicht mehr angelogen werden,
dass sie im Forum Hilfe finden würden. Ein kleines, überschaubares Forum, ist
einfacher zu warten.“

– Antrag von Marvin Büsscher: Hiermit beantrage ich, dass das Forum der Fach-
schaft in seiner jetzigen Form gelöscht wird und durch eine Neuinstallation
ersetzt wird, die nur noch folgende Merkmale aufweist. Es gibt jeweils einen in-
ternen Bereich für die Fachschaftsräte Mathematik und Wirtschaftsmathematik,
sowie einen gemeinsamen Bereich und einen Bereich für Interessierte wie die jet-
zige Mathe-Aktive Gruppe. Wenn die WiMa’s das Forum weiter nutzen wollen,
dann geht die Administration an die WiMa’s. (8/0/2) (ja/nein/Enthaltung)
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• TOP 11: Bewerbungsfristen der Fakultät

– Generell ist unser neues Bewerbungssystem sehr gut. Dadurch besteht ein gu-
ter Überblick über alle Bewerbungen und man kann alles einsehen. Problem
dabei ist, dass Bewerbungsschluss am 16. Dezember ist und dies sehr früh ist.
Dies sei auch ein Zeugnis der eigenen Unfähigkeit, dass man so früh alle Be-
werbungen benötigt, da man angeblich drei Monate Zeit benötigt, um von allen
Studenten die Verträge fertig zu stellen. Neuanstellung benötigen natürlich et-
was länger Zeit, aber die Studenten, die es innerhalb von zwei bis drei Wochen
nicht schaffen, alle Unterlagen zusammen zu bekommen, sind vermutlich auch
nicht geeignet für einen Job an der Uni. Aus Erfahrungen einiger Ratsmitglieder
kann dies auch schneller geschehen und außerdem kann man so früh auch nicht
den Tutorenbedarf in den Serviceveranstaltungen feststellen.

– Antrag: Es wird eine Resolution zu den Bewerbungsfristen der Fakultät ge-
schrieben. (5/2/3) (ja/nein/Enthaltung) Damit ist der Antrag angenommen.

– Timo schreibt die Resolution und Carina korrigiert diese.

• TOP 12: FVV-Wahlsystem

– Es geht darum, ob das Wahlsystem, welches von Marvin programmiert hat von
der Fachschaft gekauft wird. Das Wahlsystem kann von jedem geändert werden,
der mit php programmieren kann. Dies kann zum Beispiel Timm.

– Antrag: Die Fachschaft Mathematik kauft Marvin das Wahlsystem für 100 Euro
ab. (7/0/3) (ja/nein/Enthaltung) Somit ist der Antrag angenommen.

– Dankeschön an Marvin, dass so FVV’s um Einiges kürzer werden.

• TOP 13: FKR-Komissionen

– Am 21.12. werden die neuen Komissionen im FKR gewählt. Es sollen sich alle
Gedanken darum machen, wer in eine Komission möchte. Sebastian stellt eine
Liste ins Forum, um sich einzutragen.

– Unter anderem wird Nicole dies nicht weiter machen, da sie nicht mehr das
ganze nächste Jahr Studentin an der TU Dortmund sein wird.

• TOP 14: Winterparty

– Das Logo soll in anderthalb Wochen fertiggestellt werden, damit die Flyer, Pla-
kate und Eintrittskarten in Druck gegeben werden können. Es soll alles im
Dezember fertig sein.

– Es gibt zwei Angebote vom Pirates Boo. Einmal das Donnerstag Angebot, so-
dass jedes deutsche Bier 2 Euro kostet und Longdrinks 5 Euro oder, dass jedes
Getränk, wo das Wort Captain drin steht zum halben Preis verkauft wird, was
dann 3 Euro wäre für die Longdrinks.

– Es wird vorgeschlagen, dass studentenfreundliche Bierpreise sehr wichtig seien.
Außerdem betrifft das Captain Angebot nicht viele Getränke.

– Meinungsbild: Welches Angebot sollen wir nehmen. (5/0) (Donnerstag Ange-
bot/Captain Angebot)
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– Es stellt sich die Frage, ob wir mit den WiMa’s arbeiten wollen. Die Kalku-
lation würde auf Null hinauskommen und wir könnten Hilfe beim Plakatieren
benötigen.

– Antrag: Wir veranstalten die Winterparty mit den WiMa’s, aber sie werden
nicht am Gewinn beteiligt, wenn sie sich nicht zu mindestens 50 Prozent an der
Arbeit beteiligen. (7/0/1) (ja/nein/Enthaltung)

– Timo hat Angebote zum Drucken von Flyeralarm, Cewe-Print und diedruckerei
eingeholt.

– Wir wollen die Flyer in DIN A6, Eintrittskarten in DIN A7 und Plakate in DIN
A1 oder DIN A0 drucken.

– Die nächstgrößere Bestellung z.B. bei Flyern ist geringfügig teurer und es bietet
sich an, mehr zu bestellen, damit man z.B. bei der Nikolausaktion auch jedem
Studenten einen Flyer geben kann.

– Antrag: Flyer, Eintrittskarten und Plakate bei einem Anbieter drucken lassen.
(7/1/0) (ja/nein/Enthaltung) Also lassen wir alles bei einem Anbieter drucken.

– Wir sollten noch eine Vereinbarung mit anderen Fachschaften und dem AStA
zum Plakatieren treffen, damit kein Plakatierkrieg entsteht und man sich nicht
andauernd überplakatiert.

– Antrag: In welcher Größe drucken wir die Plakate? (8/0/0) (DIN A1/DIN
A0/Enthaltung) Folglich bestellen wir die Plakate in DIN A1.

– Es besteht ein großer Zuspruch perforierte und nummerierte Eintrittskarten zu
nehmen.

– Wo bestellen wir Flyer, Eintrittskarten und Plakate? (6/1/0/1)
(Flyeralarm/CewePrint/DieDruckerei/Enthaltung)
Also bestellen wir bei Flyeralarm.

– Antrag: Wir geben bis zu 199,99 Euro für die Werbung aus. Einstimmig ange-
nommen.

GO-Antrag: Verlängerung der Sitzung um 1 Stunde. Einstimmig angenommen.

• TOP 15: O-Phase 2017

– Es wird diskutiert, ob man auf die Reaktion auf das Ergebnis der Resolution
zum Beginn der Vorlesungszeit warten soll oder direkt den Feiertag nehmen soll.
Den Feiertag zu wählen, findet großen Zuspruch.

– Es fehlt ein Angebot, sodass wir nicht darüber abstimmen können.

• TOP 16: Videospieleabend

– Am 24.1. soll eine Videospieleabend in den AStA-Räumen stattfinden. Diese
sollen ab 16 Uhr gemietet werden und ab 18 Uhr beginnt dies offiziell.

– Antrag: Die Fachschaft Mathematik veranstaltet am 24.1. ab 18 Uhr in den
AStA-Räumen einen Videospieleabend. Einstimmig angenommen.
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• TOP 17: Lagerbestand

– Die WiMa’s haben uns gefragt, ob wir den Bestand im Lager zuordnen können,
welcher den WiMa’s und welche den Mathematikern gehört. Problem sind vor
allem die Bierkästen. Es wird vorgeschlagen, alles, was nicht zugeordnet werden
kann, auf beide Fachschaften gleichmäßig aufzuteilen.

– Es handelt sich dabei um maximal 5 Kisten Leergut. Da dies in einem ange-
messenen Rahmen ist, findet dies Zuspruch.

• TOP 18: Protokolle

– Es liegen keine Protokolle vor.

• Top 19: Sonstiges

– Die Protokollantin würgt alles ab, bevor jemand etwas sagt und sorgt für das
Ende der Sitzung.

Dortmund, den 8. Dezember 2016

Timm Horny
(Fachschaftsvorsitzender)

Nicole Hufnagel
(Protokollführer)

Fachschaft Mathematik
Raum M 1019 44221 Dortmund Tel.: +49 (0) 231 755-3132

eMail: fsmath@mathematik.tu-dortmund.de

homepage: http://fsmath.mathematik.tu-dortmund.de
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